
Jigköpfe bestehen normalerweise 
aus Blei – und das aus gutem 
Grund. Das Material schmilzt 
bei vergleichsweise geringen 
Temperaturen und lässt sich 

somit leicht verarbeiten. Außer dem hat es 
eine hohe Dichte und bei kleinem Volu-
men ein hohes Gewicht. Bleiköpfe erlauben 
dadurch eine vergleichsweise unauffällige 
Präsentation des Gummifisches und ver-
drängen (im direkten Vergleich zu anderen 
Materialien) wenig Wasser, dadurch sind 
auch geringe Bleigewichte in strömungsrei-
chen Gewässern einsetzbar. 

Aber Blei hat auch Nachteile. Der größte 
ist die Umweltverträglichkeit: Blei ist 
bewiesenermaßen umweltschädlich. Vor 
allem an hindernisreichen und viel 
beangelten Gewässern liegen unzäh-
lige Kilogramm Blei am Grund. 

Auch ich angle an einem 
Gewässer mit „Hängergarantie“, 
der Donau in Österreich. Mich 
beschäftigt schon lange, dass 
dabei durch die unvermeidbaren 
Hänger problematische 
Stoffe in die Gewässer 
eingebracht werden, 
die nicht in die Natur 
gehören. Und zwar 

nicht nur durch Blei, sondern auch durch 
PVC und Weichmacher in Gummifischen. 
Ich habe Überlegungen angestellt, wie 
man die Umweltbelastung beim Jigangeln 
verringern könnte, ohne den Angelspaß 
einzuschränken. In der Saison 2017 habe 
ich meine Ideen in konkrete Lösungen 
umgesetzt und diese auf Praxistauglichkeit 
getestet. 

ALTERNATIVE STAHL

Meine Haupterkenntnis nach zwei Jahren 
und dem Fang von inzwischen über 50 
Zandern, etlichen Barschen, Hechten, 
Bachforellen und Döbeln ist, dass das um-
strittene Blei zum erfolgreichen Jig- Angeln 
gar nicht nötig ist. Meine Alternative: Stahl! 
Auf jeden Fall in der (meist trüben) Donau 
und bei den von mir am meisten verwen-
deten Gewichten von sieben bis fünfzehn 
Gramm. Meine Stahljigs haben außerdem 
den Vorteil, dass sie eine Sollbruchstelle 
besitzen – und zwar genau an der Stelle, 
an der ich den Jighaken einklebe. Zugtests 
ergaben, dass sich der Haken vom Stahl bei 
drei bis fünf Kilogramm linearer Zugkraft 
trennt. Damit wird bei „Kopf ängern“ in 
der Steinpackung in den meisten Fällen 
der Köder gerettet, zumindest sofern man 
Schnur benutzt, die mehr als fünf Kilo-
gramm Tragkraft besitzt. Ich  empfehle zehn 
Kilogramm tragendes Geflecht, um auf 
Nummer sicher zu gehen, meine Testwerte 
sind schließlich nicht verallgemeinerbar. 
Ein Hänger bedeutet aufgrund der Soll-
bruchstelle auch nicht mehr automatisch 
ein Neumontieren der gesamten Montage, 
was insbesondere bei Kälte und Dunkelheit 
Zeit und Nervern spart. 

Abgerissene Jigköpfe sollen möglichst 
rasch im Wasser verrosten. Ich würde die 
Köpfe daher nicht mit Rostschutz bema-
len. Beim Fischen hat die Rostfarbe eher 
eine tarnende Wirkung als ein metallisch 
glänzender Jigkopf. Rost in der Köderdose 
spielt eine untergeordnete Rolle, weil  die 
Köpfe, bevor sie richtig Rost ansetzen 
können, erfahrungsgemäß längst wieder 
abgerissen sind.

Der Stahlkopf ist bei gleichem Gewicht 
etwa 20 Prozent größer als ein Bleikopf. In 
trübem Wasser kommt es vermutlich kaum 
zu schlechteren Fängen, was meine Erfolge  
bestätigen. Und das große Volumen kann 
auch einen Vorteil haben: Es verlängert 
die Absinkphase! Dadurch hat der Fisch 
mehr Zeit, den Köder anzusaugen. Das 
funktioniert in Stillgewässern gut, für 
Fließgewässern mit sehr starker Strömung 
ist das große Volumen dagegen eher 
hinderlich. FO
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Erich Hinterberger beschäftigt beim Zanderangeln weniger der Gummi-
fisch, sondern viel mehr der Bleikopf. Es ist ihm gelungen, mit einigen wenigen 
Materia lien einen umweltverträglichen Jigkopf mit Sollbruchstelle herzustellen.

BLEIFREI  
AM GRUND

JIGKÖPFE

Der Autor setzt die  
Stahljigs beim  
Zanderangeln an  
der Donau ein.

Je nach Kleber dauert es  
bis zu 48 Stunden, bis Haken und Draht 

im Stahl halten. Die Herstellung eines 
 einzelnen Jigs dauert aber nur  Minuten, 
also können Sie ganz einfach auf  Vorrat 

 produzieren. 

Der Stahlkopf-jig ist in wenigen Schritten zusammengebastelt

Dann wird der Drahtstift unterhalb 
des Jigkopfes platziert. Dieser hält 
später den Gummifisch.

Den Stift zusammen 
mit dem Jighaken in 
den Schlitz stecken.

Die Materialien: Stahlkugeln, 
Drahtstifte aus Büroklammern, 
 Jighaken und Montagekleber. 

Zuerst einen Schlitz in die  Stahl kugel 
sägen – etwa bis zur Hälfte. Diesen 
Schlitz mit Kleber füllen.

Stahljigs verdrängen mehr Wasser als Bleiköpfe. Dadurch 
verlangsamt sich die Absinkphase, das kann ein Vorteil sein.
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BLINKER  
ABONNIEREN  

+ PRÄMIE 
ZUR WAHL!

ABONNEMENT

FANGFRISCHE  
PRÄMIE DAZU

12 AUSGABEN  
FÜR NUR 64,80 €*

HOCHWERTIGE FILME 
JEDEN MONAT NEU

TOP PRÄMIE 
ZUR WAHL

FETTEN FANG NACH 
HAUSE HOLEN

GROSSE AUSWAHL 
AM HAKEN

WWW.BLINKER.DE/ABO   040 / 38 90 68 80

BEST.-NR.: LESEN: 1811547   VERSCHENKEN: 1828885

ECHTE
DUBLETTE

GLEICH BLINKER & ANGELNPLUS MIT ALLEN VORTEILEN BESTELLEN

*Bei telefonischer Bestellung bitte immer die Bestellnummer angeben (s.u.). Oder bestellen Sie per E-Mail unter: abo@blinker.de   Der Preis in 
Höhe von 67,80 € setzt sich aus 12 Ausgaben Blinker für nur 64,80 € (DE) / 73,20 € ( AT)  / 116,40 CHF (CH) (inkl. MwSt. u. Versand) und 3,– € 
/ CHF für ANGELNplus zusammen zzgl. des jeweiligen Zuzahlungsbetrags. Dieses Angebot gilt nur solange der Vorrat reicht. Ersatzliefe-
rung vorbehalten. Der Prämienversand erfolg nach Zahlungseingang. Anbieter des Abonnements ist JAHR TOP SPECIAL VERLAG GmbH 
& Co. KG. Belieferung, Betreuung und Abrechnung erfolgen durch DPV Deutscher Pressevertrieb GmbH als leistenden Unternehmer.  

Europas große Angelzeitschrift

 Expertenwissen 
in jeder 

Ausgabe

Deutschlands
Schönster?

Revierreport 
Stechlinsee 

FRAUEN IN DER ANGELGESCHICHTE
ringen um die rute

 SPINNERBAITS Rozemeijers Radaubrüder
 METERPOTENZIAL Hat Ihr Gewässer große Hechte? 
 FANGFAKTOREN Einfl üsse auf das Beißverhalten

HECHT!HECHT!HECHT!HECHT!HECHT!AUF DIE 

  PLÄTZE, 

  FERTIG,

stalk   ng 

Pirsch angriff 
auf Karpfen

Titel (Red.).indd   1 03.04.19   09:00

ANGELNPLUS AUF WWW.ANGELN.DE

2

EISELE DOPPELGÄNGER 
BOX

DEEJO MESSER „FORELLE“

-  Künstliche Wattwürmer
-  Vollgesogen mit Kvalvik, dem Lock-

stoff der Fischer aus Norwegen
-  30-teilige hochwertige Klarsicht-

box mit Geruchsverschluss

    Zuzahlung nur 25,– €

-  Ideal für den Alltag und die Es-
senspause beim Angeln

-  37 Gramm leicht und mit einer 
schwarzen Titan-Beschichtung der 
Klinge AISI 420-Stahl

-  Das Messer wird mit einem Gürtel- 
clip und Mikrofaser-Etui geliefert. 

    Zuzahlung nur 1,– €
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IRON CLAW HECHT-COMBO

-  Iron Claw High-V S802 XH
-  Länge: 2,44m, Wurfgewicht: 25-75g 
-  Rutenblank aus Carbon
-  Niyo-X Rolle 4000 mit 6+1 Edel-

stahlkugellager
-  Übersetzung: 6,2:1
-  Carbon-Kurbelarm mit EVA-Kurbelknauf

    Zuzahlung nur 69,– €
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DER ZANDER - MODERNES 
FISCHE FINDEN
-  Die Autoren erklären die Zander-

bewegung und zeigen wo sich die 
Zander in Buhnenstrecken gerne 
aufhalten.

-  Es wird ausführlich erklärt, welche 
Montage und welches Gerät Sie 
an unterschiedlichen Gewässern 
einsetzen sollten.

   Ohne Zuzahlung
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PENN SPINFISHER VI, 
SSVI 4500

-  Mit PX5-Dichtung gelangt kein Was-
ser in Getriebe oder Bremssystem.  

-  Metallgehäuse und Seitenplatte 
stellen die präzise Ausrichtung der 
CNC Getriebesystems sicher.

   Zuzahlung nur 55,– €
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